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Interpellation Klimaplan Ernährung 
 
Im März wurde der Masterplan Energie und Klima 2030+ der Stadt Wädenswil 
veröffentlicht. Ernährung wird darin mit folgender Begründung nicht berücksichtigt: 
«Auf diese Emissionen können die Lokalpolitik und die Stadtverwaltung nur 
bedingt Einfluss nehmen.» 
Beispielsweise in den Altersheimen und an den Mittagstischen für Kinder wird jedoch 
täglich Essen serviert, auf die die Stadt Einfluss nehmen kann. Etwa 16% der Emissionen 
der Durchschnittsperson in der Schweiz ist auf die Ernährung zurückzuführen. 
Die richtige Ernährung ist nicht nur wichtig für die Erreichung der Klimaziele, sondern 
hat auch grosse Auswirkungen auf Kosten und Gesundheit. In Bezug auf den Schweizer 
Durchschnitt könnten durch eine starke Reduktion von Fleisch die Umweltauswirkungen 
um über die 50% und die Kosten um über 15% verringert werden, sowie die 
Ernährungsqualität für die Gesundheit um über 15% steigern. Wenn sich die Schweizer 
Bevölkerung anhand der Empfehlungen der Ernährungspyramide ernähren würde, 
könnten die Umweltauswirkungen um über 30% und die Kosten um über 25% reduziert 
werden, sowie die Ernährungsqualität für die Gesundheit um über 50% gesteigert 
werden1. 
  

 
1 A. Frehner et. al, Ernährungsstrategien für ein nachhaltigeres Lebensmittelsystem: Erkenntnisse 
aus der Schweiz, 2022, https://doi.org/10.1093/ajcn/nqab401  



 
Eine Anpassung der von der Stadt Wädenswil bereitgestellten Menus könnte also 
einerseits die Gesundheit der Wädenswiler Bevölkerung fördern, die Kosten senken und 
einen wichtigen Beitrag zur Erreichung der Klimaziele schaffen. 
Wir denken, dass die Stadt Wädenswil klar Einfluss auf die Emissionen der Ernährung 
nehmen kann und stellen daher folgende Fragen: 
 

• Hat der Stadtrat vor gesundheitliche und ökologische Kriterien in ihren Verträgen 
mit den Caterern zu berücksichtigen? Falls nein, wieso nicht? 

• Welche weiteren Massnahmen gedenkt der Stadtrat zu nehmen, um die 
Emissionen im Bereich Ernährung zu senken? 

 
Wir bedanken uns beim Stadtrat für die Beantwortung der Fragen. 
 
Nico Frommherz 
 


